
16. Mai 2019  Nr. 20

Sonntag 19.05.19

Frühjahrskonzert 
   
Südwestdeutsche Philharmonie 
              & Rosanne Philippens

19.00 Uhr Graf-Burchard-Halle 

Programm: 
Felix Mendelssohn Bartholdy: 
Ouverture zu Athalia op. 74 
Violinkonzert e-Moll op. 64 

 
Introduction et Rondo capriccioso op. 28
César Frank: 
Symphonie d-Moll

Karten: www.Frickingen.de 
Tel.: 07554 98 30 30, bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen oder 
an der Abendkasse 

Sonntag 19.05.19

Tag der offenen Tür im  
Tüftler-Werkstatt-Museum
11.00 - 16.00 Uhr Frickingen-Altheim

Mit kleiner Oldtimer-Ausstellung und Lesung aus  
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Ö�nungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Ö�nungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Ö�nungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Ö�nung der drei Museen ab dem 
01.05.-31.10.2019  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936 
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgrä�. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
P�egestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Christa Ri�er 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Ö�nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauho�eiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientre�
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertsto�hof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Ö�nungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Familientreff 
Frickingen     

Buntes Kinderfest
nur bei trockenem Wetter 
Samstag, 1. Juni 2019 
14:30 - 18:00 Uhr 
vor dem Petershauser Hof, rund um die
Kastanie, Frickingen
 
und das alles erwartet Sie:

Bastelangebote
Saftbar vom Kinderhaus Altheim
Ka�ee und Kuchen
Spielgeräte zur freien Verfügung
Mitmachaktionen
Kinderschminken durch den  
Waldorfkindergarten Frickingen
Tanz und Musik
Popcorn

 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team vom 
Familientre� Frickingen
Kontakt: Hannah Monkos, Tel.: 07554 9898833, 
hannah.monkos@bodenseekreis.de 
 
 
Es sind noch Plätze frei! 
Für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren:
 
„Tanz und Begegnung - wir sind alle bunt“ 
Dieser Kurs soll Mut machen und euch stärken. Ohne große Worte, mit viel Bewegung, Spie-
len, Übungen und sonstigen Reisen kommt ihr miteinander und auch ein bisschen mehr mit 
euch selbst in Kontakt. Jeder darf so sein, wie er eben ist, denn: wir sind alle bunt! 
Donnerstags, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Benvenut-Stengele-Haus in Altheim
Kursdauer: 9.5. bis zu den Sommerferien (nur in der Schulzeit), Fortsetzung im Herbst mög-
lich
Kursleiterin: Julika Schnittger, 07554 2101106
Maximale Teilnehmerzahl: 8 Kinder
Infos und (verbindliche) Anmeldung bei der Kursleiterin 
  

Kon�rmation 
Am vergangenen Wochenende feierten acht 
Jugendliche der Gemeinde im Betsaal von 
Schloß Salem ihre Kon�rmation. 

Yanic Behrenberg, Jannis Kosellek, Maxim 
Krebs, Lukas Maskow, Leon Miller, Leonie 
Strehl, Annika Sünwoldt, Lucas Würms 

Herzlichen Glückwunsch allen Kon�rman-
den!
 
Ihr Jürgen Stukle
Bürgermeister 

 
 
Sitzungseinladung 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
zu den am kommenden Dienstag, dem  
21. Mai 2019 statt�ndenden Sitzungen des 
Technischen Ausschusses und des Gemein-
derates im Bürgersaal des Rathauses in Fri-
ckingen laden wir Sie hiermit herzlich ein. 
Die Sitzung des Technischen Ausschusses 
beginnt um 19.30 Uhr, die des Gemeindera-
tes um 19.40 Uhr. 

Die Sitzung des Technischen Ausschusses 
hat folgende Tagesordnung: 
1. Baugesuch 
  Abriss der bestehenden Garage, Neu-

bau einer Garage mit Geräteraum auf 
der bestehenden Bodenplatte, Flst. Nr. 
93/2 der Gemarkung Altheim (Finken-
weg 2) 

2. Bauvoranfrage 
  Bau einer Maschinen- und Lagerhalle, 

Flst. Nr. 1323 der Gemarkung Altheim 
(Rickertsweiler 6) 

3. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 
  
Die Sitzung des Gemeinderates hat fol-
gende Tagesordnung: 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2.  Fragen und Anregungen der Einwoh-

ner/innen 
3.  Ö�entlicher Personennahverkehr 

(ÖPNV) 
 -  Vorstellung der aktuellen Buslinien 

und möglicher zusätzlicher Angebote 
4. Bauhof  
 -  Anscha�ung eines neuen Teleskop-

radladers 
5.  Fragen und Anregungen aus dem Ge-

meinderat 
6. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Stukle, Bürgermeister 

Mitteilungen der Gemeinde
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An alle Hausbesitzer in 
unserer Gemeinde 
Am 01.06.2019 war die 1. Abschlags-
zahlung für die Wasser- und Abwasser-
gebühren fällig. Bitte überweisen Sie 
den fälligen Betrag – falls noch nicht 
geschehen – oder erteilen Sie uns ein 
SEPA-Basislastschriftmandat. 
Bitte beachten Sie: 
Es werden keine Rechnungen bzw. Zah-
lungsau�orderungen verschickt. 
Ihre Gemeindekasse 

 
 
 

Rathaus am Montag, dem 
27. Mai und Freitag, dem 
31. Mai 2019 geschlossen 
Am Montag, dem 27. Mai 2019 müssen 
wir das Rathaus wegen den erforderli-
chen Abschlussarbeiten für die Wahlen 
vom 26. Mai schließen. Zudem ist das 
Rathaus am Freitag, dem 31. Mai 2019 
(Tag nach Christi Himmelfahrt) ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung und um Ver-
ständnis! 
Die Gemeindeverwaltung 

 
 
 
Energiespaziergang  
in Frickingen 
Einladung zur „1. Watt-Wanderung 2019“ 
Interessierte in Sachen Erneuerbare Ener-
gien erhalten am Samstag, den 25. Mai bei 
den monatlichen Energie-Spaziergängen 
mit Energiefachmann Gottfried Grundler 
aktuelle Informationen aus der Praxis. Tre�-
punkt zur 1. Watt-Wanderung 2019 ist um 16 
Uhr am Frickinger Rathaus. 
Bei einem circa zwei-stündigen Rundgang 
durch Frickingen werden Solarwärme- und 
Solarstromanlagen, Kaminöfen, ein Kombi-
Kessel für Stückholz und Pellets und Ge-
meinschaftssolaranlagen im Praxiseinsatz 
besichtigt. Die Besucher erhalten auch ak-
tuelle Infos zum EEA, dem Energie- und Kli-
maschutzkonzept der Gemeinde Frickingen. 
Zudem wird die kommunale Hackschnitzel-
Nahwärmeversorgung vorgestellt. Zwischen 
den Stationen und im Anschluss ist Zeit, alle 
Fragen der Teilnehmer rund um die Erneuer-
baren Energien zu klären. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmel-
dung wird gebeten. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Gottfried Grundler, Tel: 
07554-97562 
 
 
 

Liebe Leustetterinnen und 
Leustetter, 
bei der kommenden Wahl des Ortschafts-
rats am 26.5.2019 ist die Stimmenvergabe 
anders als bei der letzten Wahl und bei der 
Gemeinderatswahl, da für die Ortschafts-

ratswahl dieses Mal nur eine Liste aufgestellt 
wurde. 
Es können sechs Kandidaten gewählt wer-
den. Von den sechs möglichen Stimmen 
darf pro Kandidat aber nur eine Stimme 
abgegeben werden. 
Bitte denken Sie daran, wenn Sie ihre Stim-
men für den Ortschaftsrat abgeben. 
Vielen Dank und wir ho�en auf eine rege 
Wahlbeteiligung. 
Ihr amtierender Ortschaftsrat   
 
 
 
Informationen zu den  
Kommunalwahlen und zur  
Europawahl am 26. Mai 2019 
Am Sonntag, 26. Mai �ndet die Wahl des Eu-
ropäischen Parlaments, des Kreistages, des 
Gemeinderates und im Ortsteil Leustetten 
des Ortschaftsrates statt.  

Ab 18.00 Uhr werden alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer zuerst in den Wahllokalen 
selbst das Ergebnis der Europawahl ermit-
teln. Im Anschluss werden zentral im Rat-
haus Frickingen die Wahlergebnisse der 
Kommunalwahlen für die Gemeinde Frickin-
gen festgestellt (Reihenfolge: Gemeinde-
ratswahl, Kreistagswahl und Ortschaftsrats-
wahl). Die Verwaltung wird ab 20.00 Uhr 
auf der Großbildleinwand des Bürger-
saals die Zwischenergebnisse der Wahlen 
präsentieren. Es ist beabsichtigt, dass bereits 
im Laufe des Sonntagabends auch das vor-
läu�ge Endergebnis der einzelnen Wahlen 
ermittelt wird. Die gesamten Auszählarbei-
ten sind ö�entlich. Interessierte Mitbürge-
rinnen und Mitbürger sind gerne willkom-
men. Zudem werden die Wahlergebnisse 
auch in der gemeindlichen Homepage un-
ter www.Frickingen.de (Rubrik „Neues aus 
Frickingen“) präsentiert. Nutzer von Smart-
phones haben die Möglichkeit über die App 
‚VoteManager‘ Zwischenergebnisse und 
Ergebnisse der einzelnen Wahlen abzurufen. 
Sofern Sie vorab noch Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne vorab mit unserem 
Hauptamtsleiter Markus Vollstädt (Tel. 9830-
40) in Verbindung setzen. 
 
 
 

Was-Wann-Wo

Einladung zur Vernissage 
Am Freitag, 24.05.2019 um 19:00 Uhr 
Die in Rottweil lebende Künstlerin Chan-
tal Coutu bei Weinhandel Philipp Weber in 
Altheim. Ihre Werke entführen einerseits in 
die Welt der zarten, grasenden, wolkenähn-
lichen, süßen Vierbeiner, wie Coutu Schafe 
beschreibt. Andererseits zeigt Sie Stillleben, 
die leben. Sitllleben, die das Leben vermit-
teln. Das Weingut Keller, Erzingen, wird die-
sen Abend begleiten. 

Wir freuen uns auf einen genußreichen 
Abend mit Ihnen.
Philipp Weber Weinhandlung 

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
07.05.2019 folgende Beschlüsse gefasst: 
  
TOP
Bericht der Verwaltung 
 
Kämmerer Florian Keller informierte darüber, 
dass die Gemeinde für den Einbau der neuen 
Pelletheizung im Alten Schulhaus Leustet-
ten bei Gesamtkosten von 30.487,79 € Zu-
schüsse in Höhe von 6.267,48 € erhalten hat. 

TOP
Neubau eines Radweges von Altheim 
nach Lippertsreute entlang der L 200

Vorstellung der Planung im 1. BA bis 
Bruckfelden 
Beschlussfassung zur Anhörung der 
Träger ö�entlicher Belange 

 
Der seit längerem geplante Radweg zwi-
schen Altheim und Lippertsreute als drin-
gend notwendiger Lückenschluss in Rich-
tung Überlingen entlang der Landesstraße 
L 200 wurde im Radverkehrsplan des Land-
kreises Bodenseekreis zuletzt an Nr. 1 posi-
tioniert.  
Dennoch gab es bisher keine konkreten 
Zusagen hinsichtlich Priorisierung bzw. 
Mittelbereitstellung zur Weiterplanung und 
Umsetzung des Vorhabens durch den für 
den Bau zuständigen Straßenbaulastträger 
Land.  
Die Gemeinde hat deshalb in Rücksprache 
mit dem Regierungspräsidium Tübingen, 
Abt. IV, Referat 47.3 Straßenbau Süd, auf 
eigene Kosten im vergangenen Jahr eine 
Machbarkeitsstudie zur Untersuchung der 
besten Variante in Auftrag gegeben, die zum 
Ergebnis führt, dass der neue Radweg sinn-
vollerweise in 2 Bauabschnitten realisiert 
werden könnte. 
Die Umsetzung des 1. Bauabschnittes von 
Altheim herkommend bis zum Abzweig 
Bruckfelden hat - neben der Aufteilung der 
Investitionskosten - dabei entscheidende 
Vorteile:

Bis zur Realisierung des 2. BA könnte der 
Radweg zunächst über Bruckfelden weg 
von der L 200 in Richtung Lippertsreu-
te geführt werden; dies wäre eine erste, 
wichtige Verbesserung zur Verkehrssi-
cherheit. 
Der Landkreis plant auf genau der vorge-
sehenen Trasse (1. BA) eine Glasfaserback-
bone-Leitung und das Stadtwerk am See 
wird in diesem Zusammenhang Gas und 
Glas nach Altheim mitverlegen. 

 
Mit Schreiben vom 27. Juni 2018 hatten wir 
dieses Ergebnis der Machbarkeitsstudie mit 
dem Hinweis auf die möglichen Synergieef-
fekte zur Kosteneinsparung im Bereich des 
Tiefbaues dem Regierungspräsidium Tü-
bingen mitgeteilt mit der Bitte um erneute 
Prüfung und Genehmigung, den weiteren 
Planungsauftrag für den 1. Bauabschnitt 
freizugeben, damit die weiteren Schritte der 
notwendigen Genehmigungsverfahren für 
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Radweg und die angesprochenen Tiefbau-
arbeiten koordiniert und eingeleitet werden 
könnten. 
Mit Schreiben vom 24. Juli 2018 hatte das 
Regierungspräsidium Tübingen bekannter-
maßen die Freigabe erteilt und die Übernah-
me der Kosten für Planung und Realisierung 
zugesichert;  
Voraussetzung ist, dass die Gemeinde die 
Maßnahme verwaltungstechnisch in eige-
ner Verantwortung umsetzt. 
Der Gemeinderat hat daraufhin in seiner Sit-
zung vom 09. Oktober 2018 - jeweils im Auf-
trag des Regierungspräsidiums Tübingen, 
Abt. IV, Referat 47.3 Straßenbau Süd – wie 
folgt beschlossen,

1. die Planungsleistungen zum Bau eines 
Radweges von Altheim nach Lipperts-
reute im 1. BA entsprechend HOAI bis 
Leistungsphase 4 (Genehmigungspla-
nung) an das Ingenieurbüro pirker + 
pfei�er aus Münsingen sowie

2. den landschaftsp�egerischen Begleit-
plan für die Maßnahme an das Büro 
365 grad Freiraum & Umwelt aus Über-
lingen 

 
zu vergeben. 
Herr Scheuer vom Ingenieurbüros pirker 
und pfei�er hat in der Sitzung den Planent-
wurf ausführlich vorgestellt. 
Die Trassenführung ist mit den Eigentümern 
der betro�enen Grundstücke abgestimmt. 
Der Gemeinderat hat den Entwurf wie vor-
gestellt beschlossen und das Büro pirker 
und pfei�er beauftragt, im nächsten Verfah-
rensschritt die Anhörung der Träger ö�ent-
licher Belange vorzubereiten und umzuset-
zen. 

TOP
Sanierung der Gemeindeverbindungs-
straße Golpenweiler 

Vorstellung der Planung
Ausschreibungsbeschluss

 
Die Gemeindeverbindungsstraße nach 
Golpenweiler be�ndet sich seit längerem 
in einem sanierungsbedürftigen Zustand. 
Geplant ist daher ein Vollausbau auf einer 
Länge von rd. 520 Metern mit dem Einbau 
einer Tragdeckschicht und einer einseitigen 
Wasserführung. Die Fahrbahnbreite soll un-
verändert 4,00 Meter betragen. 
Die Kamerabefahrung des Straßenentwäs-
serungskanals hat erfreulicherweise erge-
ben, dass keine umfängliche Sanierung er-
forderlich ist, sodass nur in sehr geringem 
Umfang saniert werden soll (Innensanie-
rung und Sanierung der Schächte). Auch das 
geologische Gutachten zeigt, dass der vor-
handene Straßenbelag samt Unterbau keine 
nennenswerten Belastungen aufweist. 
Für diese Maßnahme sind im Vermögens-
haushalt 2019 Mittel in Höhe von insgesamt 
190 T€ eingestellt.  
Herr Nothnagel vom Ingenieurbüro Reck-
mann hat die Planung in der Sitzung aus-
führlich vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat der vorliegenden Pla-
nung zugestimmt und den Ausschreibungs-
beschluss für die Tief- und Straßenbauarbei-
ten gefasst. 

TOP
Sportzentrum am Aubach: Neugestal-
tung des Vorplatzes und der Seitenberei-
che  

Vorstellung der Planung
Ausschreibungsbeschluss

 
Die Gesamtplanung zur Sanierung der Ge-
meindeverbindungsstraße „Bruckfelder 
Straße“ sieht am HSM-Sportzentrum am Au-
bach die Neugestaltung der Seitenbereiche 
und des Vorplatzes vor. 
Das Projekt ist in folgende drei Teil-Maßnah-
men unterteilt: 

Neugestaltung des Vorplatzes am Sport-
zentrum mit der Neuanlage von Grün�ä-
chen, Parkplätzen, Behindertenstellplatz, 
Rettungszufahrt, Fahrradabstellanlage 
und solarer LED-Beleuchtung
Neubau eines Fußweges auf einer Länge 
von 70 Metern vom Sportzentrum zum 
westlich gelegenen neuen Parkplatz 
Neubau eines Geh-und Radweges auf ei-
ner Länge von 44 Metern zur Anbindung 
des Sportzentrums an den östlich gele-
genen alten Parkplatz und teilweisem 
Anschluss an den Hauptort Frickingen 
(Umsetzung im Zuge der Sanierung der 
Gemeindeverbindungsstraße) 

 
Der Vorplatz soll durch diese baulichen 
Maßnahmen besser von der Straßen�äche 
getrennt werden. Die neuen Geh- und Rad-
wege be�nden sich neben der Bruckfelder 
Straße und erhöhen dadurch die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer, vor allem der 160 
Kinder und Jugendlichen, die vor Ort be-
treut werden.  
Für diese Maßnahme sind im Vermögens-
haushalt 2019 Mittel in Höhe von insgesamt 
110 T€ eingestellt.  
Die Abteilung Fußball der Spielvereinigung 
F.A.L. wird sich mit Arbeitseinsätzen an der 
Baumaßnahme beteiligen, für die zusätzlich 
Zuschüsse aus dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (37 T€) und dem Aus-
gleichstock (40 T€) beantragt wurden.  
Der ELR-Antrag wurde in der regulären Pro-
grammentscheidung nicht berücksichtigt, 
sodass ein Antrag auf ELR-Rück�ussmittel 
gestellt wurde. Die Entscheidung, ob Mittel 
aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum und dem Ausgleichstock bewilligt 
werden, wird das Regierungspräsidium vo-
raussichtlich Ende Juni und Mitte Juli 2019 
tre�en.  
Herr Nothnagel vom Ingenieurbüro Reck-
mann hat die Planung in der Sitzung aus-
führlich vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat der vorliegenden Pla-
nung zugestimmt und den Ausschreibungs-
beschluss für die Bauarbeiten gefasst. 

TOP
Forstreform 2020 – Zukunftsfähige Be-
försterung und Holzvermarktung für den 
Gemeindewald Frickingen 
Vorbemerkung zur Forstreform

Die zum 01. Januar 2020 in Kraft tretende 
Forstreform in Baden-Württemberg ist die 
notwendige Konsequenz aus dem jahrelan-
gen Rechtsstreit mit dem Bundeskartellamt 
um die gemeinschaftliche Holzvermarktung 

des Landes für alle Waldbesitzarten sowie 
den inzwischen geänderten rechtlichen 
Rahmenbedingungen auf der Ebene des 
Bundeswaldgesetzes (vgl. § 46 BWaldG; 
Holzverkauf ist eine wirtschaftliche Tätigkeit. 
Insofern gelten das Wettbewerbsrecht, das 
Vergaberecht sowie das EU-Beihilferecht).  
So hat das Land Baden-Württemberg zwar 
den Rechtsstreit gegen das Bundeskartell-
amt im Juli 2018 aus rein formalen Gründen 
erfolgreich beenden können, allerdings 
sind die zahlreichen strittigen Au�assungen 
über die Erbringung von forstlichen Betreu-
ungsleistungen für den Körperschafts- und 
Privatwald in der Urteilsbegründung weiter-
hin ungeklärt geblieben. 
Mit der Forstreform ist nun beabsichtigt, das 
Dienstleistungsangebot des Landes für den 
Körperschafts- und Privatwald zukunftsfä-
hig und rechtssicher zu gestalten.  
Dies wird durch eine Überführung des 
Staatswaldes in ein selbständiges Wirt-
schaftsunternehmen des Landes in Form ei-
ner Anstalt des ö�entlichen Rechts (AöR) er-
reicht; weiterhin über eine Umstellung des 
Dienstleistungsangebotes des Landes auf 
Basis von Gestehungskosten, die im Wege 
einer Förderung durch nachweisbare Direkt-
zahlungen reduziert werden können. 
Ferner wird die Vermarktung von Holz aus 
dem Körperschafts- und Privatwald nicht 
mehr Bestandteil des Betreuungsangebotes 
des Landes sein und muss vom nichtstaat-
lichen Waldbesitz künftig selbst organisiert 
werden. 

Aktueller Stand der Umsetzung der Forst-
reform

Das Forstreformgesetz wurde im zweiten 
Halbjahr 2018 unter breiter Beteiligung der 
kommunalen Spitzenverbände (Gemeinde-
tag, Städtetag, Landkreistag) und der be-
rührten Ministerien in intensiven Diskussio-
nen erarbeitet.  
Nach Verabschiedung durch das Kabinett 
am 26. März wurde das Forstreformgesetz 
inklusive der maßgeblichen Rechtsverord-
nungen an den Landtag verwiesen und ver-
ö�entlicht.  
Damit sind nun die Rahmenbedingungen 
für die kommunalen Waldbesitzer bekannt. 
Auf dieser Basis können die Angebote der 
unteren Forstbehörden bewertet und die 
nötigen Beschlüsse in den kommunalen 
Gremien herbeigeführt werden.  
Der Landtag von Baden-Württemberg 
möchte das Gesetz jedoch noch vor den 
Kommunalwahlen Ende Mai 2019 verab-
schieden. Die für die Kommunen maßgebli-
chen Verordnungen (Körperschaftswaldver-
ordnung und Forsteinrichtungsverordnung) 
können erst nach dem Gesetzesbeschluss 
in den o�ziellen Anhörungsprozess gehen. 
Auch sie treten erst zum 01. Januar 2020 in 
Kraft. 
Vor diesem Hintergrund wird vom Gemein-
detag empfohlen, die nötigen Gremienbe-
schlüsse auf die Entwurfsfassungen zu stüt-
zen und einen Vorbehalt aufzunehmen, der 
bei wesentlichen Änderungen dieser Ent-
wurfsfassungen entsprechende Handlungs-
möglichkeiten wie beispielsweise erneute 
Beratung und Beschlussfassung vorsieht.  
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Änderungen für die Gemeinde Frickingen 
ab dem 01. Januar 2020  
1. Beförsterung durch die Untere Forstbe-
hörde beim Landratsamt Bodenseekreis 
Auf Grund des geänderten Landeswaldge-
setzes werden ab dem Jahr 2020 neue Ver-
träge für diejenigen Kommunen erforder-
lich sein, die sich zukünftig des Angebots 
der Unteren Forstbehörden bei den Land-
ratsämtern bedienen möchten. 
Das Ministerium Ländlicher Raum Baden-
Württemberg (MLR) hat in Aussicht gestellt, 
ein entsprechendes Vertragsmuster zu er-
arbeiten. Aktuell liegt dieses Muster noch 
nicht vor und wird noch etwas Zeit in An-
spruch nehmen. 
  
2. Finanzielle Rahmenbedingungen 
(§ 8 Körperschaftswaldverordnung):

Gestehungskosten der Unte-
ren Forstbehörden beim Land-
ratsamt für die Beförsterung 
Diese werden individuell von jedem 
Landratsamt kalkuliert. Im Rahmen ei-
ner Arbeitsgruppe des Kreisforstamtes 
mit vier Kommunen wurde eine Er-
hebung pro Hektar Wald�äche als die 
beste Lösung erachtet. Unter Berück-
sichtigung der Verhältnisse im Boden-
seekreis und unter Beibehaltung der 
fünf Betreuungsreviere Friedrichshafen, 
Tettnang-Neukirch, Meersburg, Deggen-
hausertal und Frickingen ergibt sich eine 
Anpassungsnotwendigkeit der Kosten 
um durchschnittlich + / - 30 % einschließ-
lich der Verrechnung eines �nanziellen 
Ausgleichs durch das Land Baden-Würt-
temberg. Der bisherige Kostensatz war 
seit mehr als 10 Jahren unverändert.  

Finanzieller Ausgleich des Landes an die 
waldbesitzenden Kommunen für den 
forstlichen Revierdienst (siehe Körper-
schaftswaldverordnung)

Grundlage ist die „forstliche Betriebs�ä-
che“
Jede Kommune erhält mind. 10 Euro 
pro Hektar
Hinzu kann ein variabler Ausgleich 
kommen, der sich an den Kriterien Er-
holungswald und Hiebsatz orientiert. 

 
Für jeden Kommunalwald ergibt sich künf-
tig ein individueller Kostensatz pro Hektar 
Wald�äche, der noch errechnet werden 
muss, sobald die betriebsweisen Ausgleichs-
beträge vorliegen.

Auszahlungsverfahren
 
Die Ausgleichsbeträge werden über die 
Landratsämter an die waldbesitzenden 
Kommunen weitergegeben. Bei Beförste-
rung durch die Untere Forstbehörde werden 
die Beträge mit den zu bezahlenden Geste-
hungskosten verrechnet. Bei Beförsterung 
mit eigenem Personal wird der Betrag vom 
Landratsamt an die Kommune ausbezahlt.  

3. Forsttechnische Betriebsleitung ein-
schließlich der Planung und Vollzugs-
überwachung
Beides wird wie bisher kostenlos durch das 
Land Baden-Württemberg wahrgenommen. 

Sie kann von einer Kommune nur dann 
selbst übernommen werden, wenn ein kör-
perschaftliches Forstamt errichtet wird.  

4. Forstlicher Revierdienst
Die Aufgaben sind unter § 5 der Körper-
schaftswaldverordnung de�niert und 
entsprechen nahezu den bisherigen Leis-
tungen. Die Verkehrssicherungsp�icht im 
Wald ist weiter enthalten. 

 
Aber: Entlang ö�entlicher Verkehrswege 
und entlang waldrandnaher Bebauung ist 
sie ausgenommen. Hier ist eine eigene Re-
gelung oder eine Vereinbarung mit dem 
Landratsamt erforderlich!

Erledigung mit eigenem Personal (geho-
bener forsttechnischer Dienst) oder durch 
Auftrag an die untere Forstbehörde beim 
Landratsamt. 
Die maximale Reviergröße liegt bei 2.000 
Hektar. 
Zusammenschluss von mehreren Kom-
munen zur Erledigung des Revierdienstes 
ist möglich.  

 
5. Forsteinrichtungsverordnung

Betriebe bis zu einer Größe von 30 Hektar 
haben geringere Anforderungen an das 
Forsteinrichtungswerk.
Die Planung für den Gemeindewald Fri-
ckingen erfolgt weiterhin für 10 Jahre. 
Für Betriebe bis zu einer Größe von 100 
Hektar erfolgt die Planung zukünftig für 
20 Jahre.
Die Kostenregelung für die Forsteinrich-
tung bleibt wie bisher. Die Gemeinden 
haben sich nur mit einem geringen Anteil 
zu beteiligen.

 
6. Holzverkauf

Dieser wird ab dem 1. Januar 2020 nicht 
mehr durch die untere Forstbehörde beim 
Landratsamt Bodenseekreis angeboten 
und muss bereits ab Mitte des Jahres 2019 
in die neu zu scha�enden Verwaltungs-
strukturen überführt werden. 
Lösung für den Bodenseekreis

 
Im Rahmen einer Vorabstimmung aller 
Kommunen des Bodenseekreises, die ihr 
Holz bislang über das Forstamt vermarktet 
haben, wurde eine Genossenschaftslösung 
als die geeignetste Form für die zukünftige 
Holzvermarktung angesehen.  
Es ist deshalb geplant, die Holzvermarktung 
für den Körperschafts- und Privatwald im 
Rahmen einer förderfähigen Genossen-
schaftslösung der beiden Landkreise Ra-
vensburg und Bodenseekreis mit Sitz in Ra-
vensburg zu bewerkstelligen.  
Diese Genossenschaftslösung wird aus 
fördertechnischen Gründen aus zwei so-
genannten Vorschaltgenossenschaften 
(Forstbetriebe < 100 ha und > 100 ha) sowie 
einer Forstwirtschaftlichen Vereinigung als 
Dachgesellschaft bestehen (siehe farbige 
Diagramme in der Anlage 1) 

Forstbetriebe über 100 ha (Gemeinde Fri-
ckingen) 

 
Für diese Betriebskategorie ist eine neue 
Vermarktungsgemeinschaft Holz Allgäu-
Bodensee-Oberschwaben e.G. zu gründen, 

deren Satzung derzeit mit der Rechtsauf-
sichtsbehörde beim Regierungspräsidium 
Tübingen abgestimmt wird. Der Grün-
dungstermin sowie die Aufnahme des 
Geschäftsbetriebes hängen davon ab, zu 
welchem Zeitpunkt die formalrechtlichen 
Voraussetzungen abschließend gegeben 
sind und ist spätestens zum 01. Januar 2020 
vorgesehen.  
Voraussichtliche Mitglieder: 
Bodenseekreis 
Landkreis Ravensburg  
Stadt Friedrichshafen 
Stadt Meersburg 
Gemeinde Deggenhausertal 
Gemeinde Owingen 
Gemeinde Frickingen 
Gemeinde Heiligenberg 
Bodenseekreis 
Schulstiftung Baden Württemberg 
Stadt Bad Waldsee 
Stadt Bad Wurzach 
Stadt Isny 
Stadt Leutkirch  
Stadt Ravensburg 
Stadt Wangen 
Osterwaldgenossenschaft Eglofs 
   
Das Holzvermarktungsvolumen wird insg. 
bei mind. 130.000 Festmeter/Jahr liegen. 
Zusammenfassung, �nanzielle Auswir-
kungen der Forstreform 
Staatliche Beförsterung durch die Untere 
Forstbehörde beim Landratsamt Boden-
seekreis 
Hier ist von einer Nettokostenerhöhung von 
ca. 30% auszugehen.  
Eine genaue Berechnung der Kostenhöhe 
kann erst zu einem späteren Zeitpunkt er-
folgen. 

Verkehrssicherung entlang ö�entlicher 
Verkehrswege und entlang waldrandna-
her Bebauung
Hier müsste auf Grundlage der angedach-
ten Körperschaftswaldverordnung eine 
Vereinbarung mit dem Landratsamt Boden-
seekreis, Forstamt, auf Stundenbasis abge-
schlossen werden. Diese umfasst die Durch-
führung notwendiger Kontrollen inklusive 
der Dokumentation und Feststellung not-
wendiger Maßnahmen.  

Holzvermarktung
Durch eine Mengenbündelung des anfallen-
den Holzes über die Genossenschaft ergibt 
sich für den Gemeindewald eine Stärkung 
der eigenen Markposition. Mit dem Beitritt 
zu der Holz Allgäu-Bodensee-Oberschwa-
ben e.G. bedarf es einer einmaligen Einlage 
in Höhe von 100.- €. Eine Nachschussp�icht 
ist nicht gegeben.  
Der Gemeinderat hat deshalb folgendes be-
schlossen: 
Staatliche Beförsterung
Der Gemeindewald Frickingen wird weiter-
hin im Rahmen einer staatlichen Betreuung 
durch die untere Forstbehörde des Boden-
seekreises bewirtschaftet. Dazu wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ein neuer Vertrag 
zwischen dem Land Baden-Württemberg 
(vertreten durch die untere Forstbehörde 
beim Landratsamt Bodenseekreis) und der 
Gemeinde Frickingen geschlossen.  
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Die Beförsterungskosten werden auf der 
Basis von Gestehungskosten der Landkrei-
se festgesetzt und ab 01. Januar 2020 unter 
Verrechnung des betriebsindividuellen Aus-
gleichszuschusses des Landes Baden-Würt-
temberg in Rechnung gestellt. 
Vermarktung des Holzeinschlages
Diese erfolgt spätestens ab dem 01. Januar 
2020 im Rahmen des künftigen Genossen-
schaftsmodells der Landkreise Ravensburg 
und Bodenseekreis. Die Gemeinde Frickin-
gen tritt der neuen Vermarktungsgemein-
schaft Holz Allgäu-Bodensee-Oberschwa-
ben e.G. bei und entrichtet hierfür eine 
einmalige Einlage in Höhe von 100,00 Euro. 
Ermächtigung
Die Verwaltung wird entsprechend ermäch-
tigt, alle notwendigen Schritte zur weiteren 
Umsetzung der Sicherstellung der staatli-
chen Beförsterung sowie der Holzvermark-
tung einzuleiten und bis zum 31. Dezember 
2019 abzuschließen. 
Vorbehalt
Die Beschlüsse ergehen unter dem Vorbe-
halt, dass die derzeit vorliegenden Entwurfs-
fassungen der Körperschaftswaldverord-
nung und der Forsteinrichtungsverordnung 
zum 01. Januar 2020 auch so in Kraft treten. 
Sollten diese Entwurfsfassungen mit we-
sentlichen Änderungen in Kraft treten, wel-
che auf die Gemeinde Frickingen erhebliche 
Auswirkungen haben, wird der Vorgang 
dem Gemeinderat erneut zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt.  

TOP
Mietspiegel 2020 - Kooperationsprojekt 
für die Erstellung quali�zierter Mietspie-
gel im Bodenseekreis 
Bereits im Jahr 2012 wurde das Kooperati-
onsmodell für quali�zierte Mietspiegel im 
Bodenseekreis erfolgreich unter Federfüh-
rung der Stadt Friedrichshafen durchge-
führt. Für die Neuerhebung der Daten im 
Jahr 2016 konnte der Teilnehmerkreis auf 
20 Städte und Gemeinden erweitert wer-
den. Lediglich Daisendorf, Heiligenberg und 
Sipplingen waren im Jahr 2016 noch nicht 
vertreten. 
Der Vorteil des Kooperationsmodells liegt in 
der Verteilung der Fixkosten (insbesondere 
die Datenauswertung) auf mehrere Gemein-
den und dadurch resultierend eine erheb-
liche Kosteneinsparung für alle beteiligten 
Gemeinden. 
Der Bodenseekreis mit seinen aktuell 20 
quali�zierten Mietspiegeln gilt als Vorzeige-
projekt, welches von der Wohnraumallianz 
des Landes Baden-Württemberg aufgegrif-
fen wurde. Aus dieser Prüfung wurde das für 
die Jahre 2018 und 2019 aufgelegte Förder-
modell geboren.  
Voraussetzung für diese Förderung ist ent-
weder die erstmalige Erstellung oder die 
Aufnahme einer weiteren Gemeinde in ein 
bestehendes Projekt. Für 2020 konnten 
nun alle drei noch fehlenden Gemeinden 
gewonnen werden. Auf der einen Seite ist 
damit die Voraussetzung für die Förderung 
gegeben und auf der anderen Seite ist der 
Bodenseekreis vollumfänglich mit quali�-
zierten Mietspiegeln abgedeckt. 
Landesseitig kann das Projekt mit dem 
höchstmöglichen Zuschuss von 50.000 EUR 

gefördert werden. Die Mittel werden aus 
dem bestehenden Fördervolumen von ins-
gesamt 400.000 EUR nach dem Windhund-
prinzip vergeben.  
Für die Erstellung aller Mietspiegel muss von 
einem Kostenrahmen von rund 140.000 EUR 
für alle 23 Gemeinden ausgegangen wer-
den. Hiervon wird die Förderung in Abzug 
gebracht und anschließend der Restbetrag 
nach den Einwohnerzahlen aufgeteilt. In ei-
ner ersten Berechnung kann für die Gemein-
de Frickingen von Gesamtkosten in Höhe 
von etwa 1.000 EUR ausgegangen werden. 
Hinzu kommen noch rund 350 EUR für den 
Onlinerechner. 
Der Mietspiegel wird zu den bereits beste-
henden Anwendungsbereichen ggf. auch 
im Bereich der Grundsteuer Anwendung 
�nden. Derzeit wird auf Bundesebene disku-
tiert, auf welcher Grundlage die Grundsteu-
er neu berechnet werden soll. Das Scholz-
Modell einer wertabhängigen Steuer hat 
dabei fünf Parameter: Bodenrichtwert, Net-
tokaltmiete (tatsächliche bei Vermietung, 
�ktive anhand statistischer Richtwerte bei 
Eigentümern), Alter der Gebäude, Grund-
stücks�äche und Nutz�äche. Im Falle einer 
Heranziehung der Nettokaltmiete kommt 
den quali�zierten Mietspiegeln eine erhöh-
te Bedeutung zu. 

Förderungvoraussetzung für Kooperati-
onsmietspiegel durch das Land Baden-
Württemberg:
Im Antrag sind Angaben zu machen über

die Bevollmächtigung der antragstel-
lenden Gemeinde durch die andere(n) 
Gemeinde(n) zur Wahrnehmung aller 
Recht und P�ichten im Rahmen des ge-
samten Förderverfahrens,
alle beteiligten Gemeinden einschließlich 
Name der (Ober-) Bürgermeister/innen 
mit Kontaktdaten sowie Ansprechpartner 
für die Projektbetreuung mit Kontaktda-
ten,
das Vorliegen entsprechender Beschlüsse 
der Gemeinderäte aller antragstellenden 
Gemeinden,
die Bankverbindung für die Zuschussge-
währung,
die Einwohnerzahl aller einzelnen antrag-
stellenden Gemeinden, die Gesamtzahl 
der Einwohner und die Höhe der bean-
tragten Förderung,
den Zeitplan des Kooperationsprojekts 
zur Erstellung des quali�zierten Mietspie-
gels,
die Planung hinsichtlich der Gesamtaus-
gaben und der Finanzierung (sämtliche in 
Zusammenhang mit dem Kooperations-
projekt stehende Einnahmen),
den Namen und die Anschrift des exter-
nen Dienstleisters zur Durchführung der 
Datenerhebung und –auswertung nach 
wissenschaftlichen Grundsätzen. 

  
Zeitschiene:
Es ist vorgesehen, den Förderantrag um-
gehend zu stellen, um damit eine Zuschus-
serteilung zu sichern. Die mitwirkenden 
Gemeinden wurden von der Stadt Fried-
richshafen am 26. März 2019 angeschrieben 
und sowohl um Übersendung der Bevoll-
mächtigung als auch um Beratung in den 

jeweiligen Gremien gebeten. Der Beschluss 
des jeweiligen Gemeinderates muss, ge-
mäß den Leitlinien der Förderung, sowohl 
die Erstellung des Mietspiegels als auch die 
Bevollmächtigung der Stadt Friedrichshafen 
als antragstellende Gemeinde umfassen.  
Parallel erfolgt derzeit eine Ausschreibung 
unter einigen Instituten (externe Dienstleis-
ter), welche bis zum 1. Juni 2019 um Ange-
botsabgabe ersucht wurden. 
Für das eigentliche Projekt wird aus der bis-
herigen Erfahrung von nachfolgenden Zeit-
räumen, beginnend im Herbst 2019 ausge-
gangen. 
1. Entwicklungs- und Vorbereitungsphase: 
ca. 8 Wochen 
2. Erhebungsphase: ca. 6-8 Wochen 
3. Auswertungsphase: ca. 10 Wochen 
4. Beschlussfassungsphase: ca. 5 Wochen 
Somit ist für die gesamte Erstellung des 
Mietspiegels vom Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses bis zur Abnahme der endgültigen 
Fassung des Mietspiegels ein Zeitraum von 
ca. 7-8 Monate anzusetzen.  
Die neuen Mietspiegel sollen zum 01. Au-
gust 2020 verö�entlicht werden.  
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen,
1. dass sich die Gemeinde Frickingen wie-

der am Gemeinschaftsprojekt Mietspie-
gel für den Bodenseekreis beteiligt und

2. dass die Stadt Friedrichshafen bevoll-
mächtigt wird, als antragstellende Ge-
meinde die Projektleitung für das Ko-
operationsprojekt Mietspiegel 2020 im 
Bodenseekreis zu übernehmen.

 
 

Bodensee-Linzgau
Tourismus

Betriebsführung bei Modell- & 
Formenbau Stehle
Im Rahmen des Programms „Unternehmen 
im Linzgau“ des Bodensee-Linzgau Touris-
mus lässt die Firma Modell- & Formenbau 
Stehle am Freitag, 24. Mai, 16 Uhr hinter ihre 
Kulissen blicken. Seit über zwanzig Jahren 
ist die Firma in Herdwangen Hersteller für 
alle Bereiche des industriellen Modell- und 
Formenbaus wie Werkzeuge, Maschinen, 
Formen oder Anschauungsmodelle. Traditi-
onelle handwerkliche Fertigung ist dabei ge-
paart mit hochmoderner CNC-Bearbeitung. 
Das Unternehmen ist hauptsächlich Zulie-
ferer für die Automobilindustrie, doch wur-
den auch schon Teile des Bühnenbilds der 
Bregenzer Festspiele gefertigt. Nach einer 
kurzen Vorstellung der Firmengeschichte 
folgt ein Rundgang, bei dem die Teilnehmer 
Einblick in die Bereiche Programmierung, 
Fräsen und Fertigung bekommen. 

Hinweis:
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 
/ 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de
Tre�punkt: Fa. Stehle, Im Branden 8, 88634 
Herdwangen
Teilnehmerzahl mind. 8 Pers., max. 30 Pers., 
Dauer ca. 1,5 Std.
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Teilnahme kostenlos, es gilt ein Fotogra�er- 
und Filmverbot innerhalb des Unterneh-
mens 
  
Betriebsführung bei Holzbau Schmäh 
Im Rahmen des Programms „Unternehmen 
im Linzgau“ des Bodensee-Linzgau Touris-
mus 
ö�net auch die Firma Holzbau Schmäh in 
Meersburg am Dienstag, 28. Mai, 16 Uhr 
ihre Pforten. Mit viel Engagement und Lei-
denschaft führt Zimmermeister Sebastian 
Schmäh sein 1872 gegründetes Familien-
unternehmen in 6. Generation. Mit seinem 
28-köp�gen Team hat er sich vor allem im 
Bereich Restaurierung einen Namen ge-
macht. Sein Erfolgsrezept: alte Handwerk-
stradition in Verbindung mit modernster 
Technik – zahlreiche Auszeichnungen sind 
der beste Beweis. Die Führung beginnt mit 
einem Betriebsrundgang, bei dem die Teil-
nehmer viel zur Holverarbeitung in Neubau 
und Restaurierung erfahren, anschließend 
geht es in die Meersburger Innenstadt, 
wo Sebastian Schmäh die eindrucksvollen 
Besonderheiten der denkmalgeschützten 
Fachwerkhäuser erläutert. 

Hinweis:
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 
/ 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de
Tre�punkt: Holzbau Schmäh, Schützenstra-
ße 5, 88709 Meersburg
Teilnehmerzahl mind. 8 Pers., max. 20 Pers., 
Dauer ca. 2 Std.
Kostenbeitrag: Spende für das Vogelprojekt 
in Meersburg  
 
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

Landratsamt am Dienstag-
nachmittag geschlossen 
Das Landratsamt Bodenseekreis bleibt am 
kommenden Dienstagnachmittag (21. Mai 
2019) wegen einer betriebsinternen Veran-
staltung geschlossen. Nicht geö�net sind 
auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle und 
das Jobcenter in Friedrichshafen sowie die 
Außenstelle des Landratsamts.  

Geö�net sind jedoch die Entsorgungszent-
ren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid. 
Auch das Bürgerservice-Center ist wie ge-
wohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr unter der ein-
heitlichen Behördenrufnummer 115 (ohne 
Vorwahl) erreichbar.  

 
 
 

Die Vereine berichten

DLRG 
Ortsgruppe Salem
 
DLRG Landesmeisterschaft 2019 
Noch nie waren wir mit so vielen Teilneh-
mern auf einer Landesmeisterschaft vertre-
ten wie dieses Jahr! 
Insgesamt machten sich 20 Schwimme-
rinnen und Schwimmer am vergangenen 
Wochenende auf nach Biberach wo am 
Samstag die Mannschaft- und am Sonntag 
die Einzelmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen ausgetragen wurden. Bei den 
Mannschaftswettkämpfen erreichte unsere 
Mannschaft in der Altersklasse 10 männ-
lich den 9. Platz, durch einen Wechselfehler 
der 200 Strafpunkte einbrachte wurde eine 
deutliche bessere Platzierung verhindert. 
Ebenfalls mit 200 Strafpunkten wurde die 
Altersklasse 12 bestraft die danach nur noch 
den 16. Platz erreichte. Dramatisch lief es 
für die Mannschaft in der Altersklasse 15/16 
männlich, die Vizemeister aus dem letzten 
Jahr waren auch dieses Jahr wieder auf Sil-
berkurs als bei der Gurtrettersta�el der Gur-
tretter kurz losgelassen wurde, einen Vorteil 
hatte dieses Missgeschick nicht, allerdings 
führte das zur Disquali�kation des Laufes, 
die Mannschaft kämpfte sich im 4. Lauf und 
letzten Lauf dann noch vom 17. auf den 10. 
Platz zurück. Die Enttäuschung die Chan-
ce auf einen Startplatz bei den Deutschen 
Meisterschaften in Hannover verpasst zu ha-
ben war in der Mannschaft allerdings groß. 
Fehlerfrei absolvierte die Altersklasse 17/18 
die 4 Disziplinen; Hindernissta�el, Gurtret-
tersta�el, Puppensta�el und Rettungssta�el 
und wurde mit dem 3. Platz belohnt, die Me-
daillen gingen an Raphael Brunner, Patrick 
Müller, Adrian Kiefer und David Jung. 
In der o�enen Altersklasse erreichten wir 
den guten 6. Platz. Bei den Einzelmeister-
schaften am Sonntag gab es folgende Plat-
zierungen: Hanna Bregenzer, Altersklasse 10 
weiblich: 17. Platz. 
Nadim Dold, Altersklasse 10 männlich: 16. 
Platz, und Eliah Mattes in der gleichen Al-
tersklasse 19. Platz. In der Altersklasse 15/16 
männlich erreichte Eskil Odermatt den gu-
ten 12. Platz, in der gleichen Altersklasse 
gab es für Yanic Le Riche eine Disquali�kati-
on wegen eines angeblichen Fehlstarts (ge-

gen die Entscheidung haben wir Einspruch 
erhoben der aber abgelehnt wurde), am 
Ende reichte es für Yanic dann nur noch zu 
dem 25. Platz. 
In der Altersklasse 17/18 erzielte David Jung 
den 8. und Raphael Brunner den 9. Platz.   
 

Altersklasse 10 und 12 von links nach rechts: 
Hanna Bregenzer, Fiona Kiefer, Lukas Kraus, 
Niklas Bosch, Niklas Krämer, Luis Karremann, 
Hannah Gre�enius, Dominik Kaiser, Alina 
Buser, Amelie Heller 
  

Altersklasse 17/18 und o�en von links nach 
rechts: Raphael Brunner, Patrick Müller, Jan 
Stocker, Kai Wesle, Johannes Franck, Leo-
nard Zerwes, Adrian Kiefer und David Jung.  
  

Altersklasse 15/16: Simon Dickreiter, Karl 
Hall, Yanic Le Riche und Eskil Odermatt.  

SpVgg FAL
Abteilung Fußball
Ergebnisse vom Wochenende: 
Herren: 
SpVgg F.A.L. : FC Singen  6:1
SpVgg F.A.L. 2 : SC Pfullend. 2  7:0 
FC Kluftern 2 : SpVgg F.A.L. 3  1:4 
FC Steißlingen 4 : SpVgg F.A.L. 4  0:1 

Jugend: 

A-Jugend: 
SG Reichenau : SG F.A.L.  3:1 
C1-Jugend: 
SG Aach-Linz : SpVgg F.A.L.  2:6 
D1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : FC Radolfzell  1:1 
D2-Jugend: 
SG Großschön. :SpVgg F.A.L. 2  6:11 
E-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : SC Markdorf  3:5 
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Spielevorschau Herren: 
Landesliga – 31. Spieltag 
Sonntag, 19. Mai 2019, 14:00 Uhr 
SC Markdorf : SpVgg F.A.L. 
Kreisliga A – 22. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 16:00 Uhr 
SG Heiligenberg/Illmensee : SpVgg F.A.L. 2 
Kreisliga B – 18. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 17:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 3 : SV Deggenhausertal 2 
Kreisliga C – 22. Spieltag 
Sonntag, 19. Mai 2019, 10:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 4 : SV Deggenhausertal 3 
  
Spielevorschau Jugend: 
A-Jugend – 20. Spieltag 
Sonntag, 19. Mai 2019, 17:00 Uhr 
SG F.A.L. : SG Boll/Krumbach/Biet. 
B-Jugend – 20. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 17:00 Uhr 
SG F.A.L. : SC Konstanz-Wollmatingen 2 
C1-Jugend – 20. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 15:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. : SG Uhldingen 
C2-Jugend – 16. Spieltag 
Freitag, 17. Mai 2019, 17:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SG Gallmannsweil 2 
D1-Jugend – 16. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 11:00 Uhr 
FC Überlingen : SpVgg F.A.L. 
D2-Jugend – 12. Spieltag 
Freitag, 17. Mai 2019, 17:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SV Deggenhausertal 2 
E1-Jugend – 7. Spieltag 
Samstag, 18. Mai 2019, 12:00 Uhr 
FC Uhldingen : SpVgg F.A.L. 
E2-Jugend – 7. Spieltag 
Freitag, 17. Mai 2019, 17:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SV Bermatingen 2 
F-Jugend – 3. Spieltag 
Sonntag, 19. Mai 2019, ab 10:00 Uhr 
Beim FC Rot-Weiß Salem im Stadion 
  
 

SpVgg FAL
Abteilung Tischtennis
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der SpVgg FAL, Abteilung Tischtennis 

Am Mittwoch, dem 05. Juni 2019 �ndet im 
Alten Schulhaus Leustetten, Rathausweg 
1, 88699 Frickingen um 20.00 Uhr unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Ich bitte um vollzähliges und pünktliches 
Erscheinen! 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte der Vorstandschaft 
2.1 Abteilungsleiter 
2.2 Jugendleiter 
2.3 Kassier 
3.  Berichte der Mannschaftsführer zur 

Saison 2018/2019
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
  Entlastung des 1. und 2. Abteilungslei-

ters und der Finanzverwalterin
6.  Neuwahl der gesamten Vorstand-

schaft

7.  Geplante Mannschaftsmeldungen 
Saison 2019/2020

8. Termine / Anstehende Arbeitseinsätze 
9. Wünsche, Anträge, Anregungen  

Eure SpVgg FAL, Abt. Tischtennis 
Mit sportlichen Grüßen 
Markus Vollstädt
Abteilungsleiter  
 
 

Kath. Frauen- 
gemeinschaft Altheim
Besuch der Destillerie Senft 
in Rickenbach 
Alle angemeldeten Frauen und die selbst-
losen Fahrer tre�en sich am Dienstag, den 
21.05.2019 um 16.40 Uhr am Benvenut-
Stengele-Haus Altheim und bilden Fahrge-
meinschaften nach Rickenbach. Wer ander-
weitig nach Rickenbach kommt und keine 
Fahrgemeinschaft benötigt, gibt mir bitte 
noch Bescheid, damit wir nicht vergeblich 
warten. (0754/97225) 
Die Führung in Rickenbach beginnt um 
17.00 Uhr. Gegen 19.00 Uhr treten alle, die 
noch können, den gemeinsamen Heimweg 
an. 
  
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen, 
fröhlichen Abend. 
  
Euer Vorstandsteam  

 
 

KjG 
Frickingen - Altheim

Ferienlager 
Sei auch du dabei! 
Auch in diesem Jahr �ndet im Zeitraum 
vom 19.08.2019 - 28.08.2019 unser alljähr-
liches Sommerferienlager statt. Gemein-
sam verbringen wir 10 unvergessliche 
Tage mit jeder Menge Action, Spiel, Spaß 
und spannenden Aus�ügen im Land-
schulheim „Schlössle“ im Kleinwalsertal. 
Die Teilnahme ist ab 9 Jahren möglich. An-
meldungen erhaltet ihr in unseren wöchent-
lichen Gruppenstunden, per E-Mail, im Rat-
haus sowie im Pfarrhaus. 

Wir freuen uns über jede Menge neue und 
alte Gesichter. 

Gruppenstunden: 
Fr. 16 Uhr - 17 Uhr 
So ab 18 Uhr „O�ener Tre�“ (ab 14 Jahren)
Wo: Kirchstraße 14, 88699 Frickingen 
E-Mail: kjg-frickingen@web.de  
 
 

LG 
Salemertal     

U10 des LG Salemertal am Wochenende 
nicht zu stoppen – „Die Blitze sind spitze“ 
Zwei Veranstaltungen an einem Wochen-
ende? Kein Problem, wenn Sport Spaß 
macht!  
Pfahlbau Marathon in Uhldingen 
Am Samstag, den 11.05.2019 machten sich 
5 Kinder des LG Salemertal auf zum Uhldin-
ger Pfahlbau Marathon. Bei Regen und 13 
Grad war das Wetter nicht gerade einladend. 
Doch die Kinder hatten Glück und pünktlich 
zum Start der Kids Runs U08/U10 hörte der 
Regen auf. Gelaufen wurde eine Distanz von 
800 Meter. Die Strecke führte vom ehemali-
gen Bahnhof zu den Tennisplätzen und wie-
der zurück. Dank moderner Technologie, er-
hielt jedes Kind mit der Startnummer einen 
elektronischen Zeitmesschip, so dass für 
jedes Kind der genaue Startzeitpunkt und 
Zieleinlauf gewertet werden konnte. Gewer-
tet wurden die Läufe nach Geschlecht und 
Altersklasse getrennt. 
In der Klasse U10 männlich (Jahrgang 
2010/2011) erreichten Erik Odenwälder von 
79 Jungen als 34. das Ziel. 
In der Klasse U10 weiblich erreichten 80 
Mädchen das Ziel. Schon mit den ersten 15 
Mädchen hatten es alle „Blitze“ ins Ziel ge-
scha�t. Was für eine tolle Leistung! 
Platz 7 ging an Lia Günther, Platz 9 Jana Im-
kenberg, Platz 13 Nayla Birkholz, Platz 15 
Romy Ho�mann 

-

  
Kinderleichtathletik Wettkampf in Engen 
Trotz müder Beine, fanden sich die gleichen 
Kinder mit Verstärkung von Samuel Mantz 
hochmotiviert am nächsten Tag zum ersten 
Kinderleichtathletik Wettkampf des Bezirks 
Hegau Bodensee in Engen ein. Zum Glück 
durften die Sportler auf den angesagten Re-
gen verzichten. In den Disziplinen 40 Meter 
Sprint, Hindernis-Sprint-Sta�el, Wechsel-
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sprünge und Medizinball-Stoßen konnten 
sich die Kinder trotz ihrer kleinen Gruppen-
größe (erlaubt waren Mannschaften mit 
bis zu 11 Kinder) gegen 4 der anwesenden 
Mannschaften durchsetzen und kämpften 
sich mit ihrem tollen Teamgeist und sehr gu-
ten Leistungen auf den 7. Platz. 
Wir gratulieren den jungen Sportlern zu die-
sen tollen Ergebnissen und wünschen ihnen 
weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Sport. 
Weiter so! 

-

Linzgau-Literatur
Verein e.V.
Neue LiLiVe Lesung 
am Mittwoch, den 05.06.2019, im Fachwerk 
11 in Salem Schlossstrasse 11 um 18 Uhr Ida 
Molkenthin liest eigene Kurzgeschichten 
und Gedichte 

Ida Molkenthin ist ein Nachwuchstalent von 
sechzehn Jahren und Mitglied bei LiliVe, das 
bereits mit einer Story einen Wettbewerb in 
Baden Württemberg gewann. 

Diese prämierte Geschichte wurde in die 
Anthologie „Von Weltenbummlern und Le-
benskünstlern: Ausgewählte Kurzgeschich-
ten von Schülerinnen und Schülern aus 
ganz Baden-Württemberg“ aufgenommen. 
  
 

Mitbürgerhilfe Salem e.V. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Wir freuen uns auf Sie, als Mitglied in der Ge-
meinschaft zur Hilfe und Unterstützung von 
benachteiligten Bürgern in den Gemeinden 
Salem, Frickingen, Deggenhausertal & Heili-
genberg. 

Wir freuen uns auf Sie, als Unterstützer, um 
in Notlagen von Familien und Einzelperso-

nen zeitnah und selbstverständlich nur als 
Ergänzung zu staatlich (mit-)�nanzierter 
Professionalität, helfen zu können. 
Wir freuen uns auf Sie, denn Ihre Mitglied-
schaft oder ihre Spende, scha�t ein Stück-
chen die Welt, in den Familien, vor der Haus-
tür zu verändern. 

Verein: „Mitbürgerhilfe Salem e.V.“  
  
Gemeinsam zeigen wir Stärke! 
Eine Spendenbescheinigung ist selbstver-
ständlich. 
  
Rufen Sie uns an. 
Mitgliederanträge bei: 
Hildegard Sasse Tel.:    07553 / 8899 
E Mail: Hildegard.Sasse@t-online.de 
Stichwort: Verein Mitbürgerhilfe 
Reinhard Wolters  Tel.: 07553 / 60464 
E Mail: reinhard_wolters@yahoo.de  
Stichwort: Verein Mitbürgerhilfe 

 

Mitteilungen der Schule

Gemeinschaftsschule 
am Bildungszentrum Salem

Schulkunstausstellung: Bauhaus  
wird 100 – auch in Salem! 
Zum 100-jährigen Bauhaus-Jubiläum, einem der bedeutenden Kul-
turereignisse dieses Jahres, haben sich auch die Schülerinnen und 
Schüler der GMS Salem Gedanken gemacht. Im Rahmen der Schul-
kunstausstellung erarbeiteten die Klassen 5, 6 und 10 mit ihren Lehr-
kräften Frau Gutenkunst (5, 6) und Herr Kitt (10) verschiedene Kunst-
werke in Anlehnung an die Bauhaus-Philosophie. 
Das Ziel der Unterrichtseinheit war es, Gebrauchsgegenstände im 
Stil von Bauhaus herzustellen. Hierfür tauchten die Lernenden zu-
nächst in die Zeit von vor 100 Jahren ein, indem sie sich mit Bildern 
über die Inneneinrichtung der damaligen Zeit sowie die in den Fab-
riken herrschenden Arbeitsbedingungen informierten. Schnell wur-
de ihnen klar, dass es bei Bauhaus darum gehen sollte, Wohnraum 
e�ektiv zu nutzen, alles heller, funktionaler und klarer zu gestalten.  
Daraufhin arbeiteten die jungen Menschen in verschiedenen Werk-
stätten: Keramik, Textil und Architektur. Während mehrerer Wo-
chen experimentierten sie mit den Grundfarben und -formen des 
Bauhaus-Stils. Ihre Ergebnisse wurden bereits in der Volksbank in 
Tettnang ausgestellt und sind jetzt noch an der GMS Salem zu se-
hen – jedoch nicht alle, denn: Zwei der Keramikobjekte wurden so 
begeistert von der Jury aufgenommen, dass sie es in die Landesaus-
stellung gescha�t haben. 
Ziel des Programmes ist es nicht, ein Wettbewerb zu sein, sondern 
die Kreativität Jugendlicher zu fördern und ihren Fähigkeiten einen 
Raum in der Ö�entlichkeit zu geben. In diesem Sinne haben alle jun-

gen Künstlerinnen und Künstler der GMS Salem pro�tiert! 

Herr Bauscher wird Ehrenmitglied des Fördervereins der Ge-
meinschaftsschule Salem 
In der vergangenen Woche, am Donnerstag, 09. Mai 2019, wurde 
Herr Bauscher, Rektor i.R., bei der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Gemeinschaftsschule Salem zum Ehren-
mitglied ernannt. Der 1. Vorsitzende Rudolf Butterweck überreichte 
ihm die Ehrenurkunde im Rahmen der Sitzung.  
Als Rektor der Werkrealschule initiierte Herr Bauscher im Jahre 2008 
die Gründung des Vereins und war selbst Gründungsmitglied. Bis zu 
seiner Pensionierung im Jahre 2017 unterstützte er als Vorstands-
mitglied und Schulleiter den Verein mit großartigem Engagement. 
Die Organisation von Bene�zkonzerten, Fundraising, der Preis zur 
„Legastheniefreundlichen Schule“, der Landessieg beim Wettbe-
werb „Starke Schule“ und die Transformation des Vereines zum 
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Förderverein der Ge-
meinschaftsschule 
zeichnen seinen un-
ermüdlichen Einsatz 
aus.  
Auch mit dem heuti-
gen Abstand verfol-
ge er die Ereignisse 
an der GMS und die 
Tätigkeit des Förder-
vereins mit Interesse 
weiter und freue sich, 
dass diese in seinem 
Sinne weitergeführt 
werden, bemerkte er 
bei der Sitzung. 
Der Förderverein der 
Gemeinschaftsschule 
unterstützt regelmä-
ßig zahlreiche Pro-
jekte an der Schule. 
Dazu gehören die  
Mit�nanzierung der 

Einzelförderung bei Legasthenie und Dyskalkulie, Zuschüsse für 
Studien- und Klassenfahrten und für Unterrichtsgänge in Sachen 

Berufswegeplanung sowie für den Betrieb der Schüler�rma „Café 
Vogelnest“. Mit seiner wertvollen Unterstützung hat der Verein so 
in den letzten Jahren immer wieder die Schulgemeinschaft gestärkt 
und soziale Gerechtigkeit gescha�en – getreu seinem Namen „Je-
dem Schüler eine Chance!“.  

Mitteilung für die  
Landwirtschaft

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein 
Die Landseniorinnen und Landsenioren der 
Bodenseebezirke im BLHV machen Ihren 
Jahresaus�ug am Freitag, 07. Juni 2019. 

Die Fahrt geht nach Buchau am Federsee. 
Dort besichtigen wir das Museum mit Füh-
rung und im Anschluss fahren wir weiter um 
die Wallfahrtskirche zu besichtigen. Danach 
geht es weiter in das Gasthaus Schönblick 
zum Mittagessen. Nach dem Essen fahren 
wir weiter nach Bad Wurzach und genießen 
eine Fahrt mit dem Torfbähnle und werden 
anschließend das Museum mit Führung be-
sichtigen. Eine kleine Stärkung gibt es dann 
in Form von Ka�ee oder Eis. Zum Abschluss 
kehren wir ein im Bräuhaus in Zusdorf bevor 
wir dann die Heimreise antreten. 

Wir fahren mit einem Bus der Firma Janzen. 
Abfahrtszeiten sind um 07:10 Uhr beim 
Busunternehmen (Hüttle), 07:30 Uhr an der 
Stadthalle in Meßkirch und um 08:00 Uhr in 
Stockach an der BLHV-Bezirksgeschäftsstel-
le. Der Reisepreis inklusive Führung beträgt 
€ 30,00 pro Person. Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter der Telefonnummer 
07775/412 bei Georg Renner. 

Auf Ihre Teilnahme am Aus�ug freuen sich 
Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren). 
  
  
 
 
 

Kirchliche Nachrichten

Informationen der Kath. Seel-
sorgeeinheit Salem-Heiligen-
berg 
Samstag, 18. Mai - Vorabend zum 5. Sonn-
tag der Osterzeit -  
14:00 Uhr Betenbrunn Trauung von Vanes-
sa Böhler und Martin Duelli  
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  

Sonntag, 19. Mai - 5. Sonntag der Oster-
zeit -  
Lesejahr C  1. Lesung: Apg 14,21b-27 2. Le-
sung: O�b 21,1-5a  
Evangelium: Joh 13,31-33a.34-35  
09:15 Uhr Münster Hochamt 
(für die Pfarrgemeinden)    
10:00 Uhr Weildorf Wortgottesfeier  
10:00 Uhr Heiligenberg Andacht mit Kom-
munionfeier in der Cafeteria der Herzo-
gin-Luisen-Residenz    
10:45 Uhr Neufrach Familienmesse mit der 
Kita St. Josef
(Dietrich Schaumann; Erika Graf; Martha 
Kretz und verstorbene Angehörige; Karl und 
Hulda Heimgartner; Siegfried Hoher; Micha-
el Grießhaber; Klaus Grießhaber; Hans und 
Margarete Schwab; Wolfgang Schwab; Hugo 
Herbst) Jahresgedächtnis für Elsa Maier; Jo-
hannes Schlegel; Alfons Klipp; Anna Schwab; 
Theresia Sauter; Johann Hug; Uschi Kretz; 
Ludwig Reitberger; Walter Veeser  
10:45 Uhr Frickingen Hl. Messe
(Siegfried Geiger und verst. Ang.; Helmut 
Buchmann und verstorbene Angehörige; 
verst. Ang. Fam. Mu�er und Rist; Erika und 
Robert Fässler)    
14:30 Uhr Betenbrunn Feierliche Maian-
dacht
19:00 Uhr Altheim Maiandacht gestaltet 
von der Frauengemeinschaft Altheim

Montag, 20.05. - 
Hl. Bernhardin von Siena -
18:00 Uhr Leutkirch Rosenkranz
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  
18:30 Uhr Altheim Rosenkranz  

Dienstag, 21.05. - Hl. Hermann Josef -
18:00 Uhr Neufrach Vesper    
18:00 Uhr Mittelstenweiler Rosenkranz  
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz
19:00 Uhr Mittelstenweiler Hl. Messe  
19:00 Uhr Mimmenhausen Wortgottesfeier

Mittwoch, 22.05.    
10:30 Uhr Frickingen Dankgottesdienst in 
der Weingartenkapelle zur Goldenen Hoch-
zeit  von Friedrich und Gertrud Rist 
(für verstorbene Eltern, Geschwister und An-
gehörige)    
14:00 Uhr Betenbrunn Maiandacht mit dem 
Kath. Frauenbund und den Senioren aus 
Altshausen    
18:00 Uhr Grasbeuren Hl. Messe
19:00 Uhr Leustetten Hl. Messe
(Alfons Lieb und verstorbene Angehörige; 
Klaus Sibler; Wolfgang Menzel) Jahresge-
dächtnis für Oliver Heinz ; Anni Sibler  
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis 

Donnerstag, 23.05.    
15:00 Uhr Münster Wortgottesfeier zur 
72-Stunden Aktion mit Entsendung der Teil-
nehmer aus dem Dekanat    
17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  
19:00 Uhr Buggensegel Hl. Messe  

Freitag, 24.05.    
09:00 Uhr Wespach Hl. Messe  
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz
   
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet  in der Kapelle der Her-
zogin-Luisen-Residenz  
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Dekanats-
abendmesse im Überlinger Münster 
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Termine und Hinweise  
Infos aus dem Dekanat: 
Seniorengerechter Aus�ug für das Deka-
nat Linzgau! 
Das Bildungswerk Meersburg veranstaltet 
in Kooperation mit dem Dekanat Linzgau 
einen 2-tägigen Aus�ug zur Freilichtbühne 
Ötigheim im Elsaß sowie in das Winzerdorf 
Riquewihr.  
Wann: 29. und 30. Juni 2019
Leistung: Busfahrt, Theaterkarten für“ 
Münchhausen“, Übernachtung mit HP
Kosten: 150,- € 
Ruhig, gelassen, gesellig und barrierefrei 
geht es bei uns zu und vielleicht haben Sie 
Lust bekommen mitzufahren. Wir würden 
uns freuen!
Infos bekommen Sie und anmelden können 
Sie sich bei Monika Baur 07532-414177 oder 
über -Mail: monikabaur1@t-online.de
 
Maiandacht für Erstkommunionkinder:
Pater Becker gestaltet mit einem Team aus 
Erwachsenen und Kindern aus Immenstaad 
eine Maiandacht für Erstkommunionkinder 
und deren Familien.
Wir feiern am 26.05.2019 um 18.00 Uhr in 
St. Jodokus in Immenstaad
Alle Erstkommunionkinder oder auch ganze 
Erstkommunionsgruppen aus dem Dekanat 
sind herzlich eingeladen! 
Weitere Infos erhalten Sie unter: info@hers-
berg.de, Pater Becker, Familienseelsorger 
  
Krankenkommunion 
Dekan Peter Nicola bringt die Kranken-
kommunion
Dienstag, 28.05.2019 ab 16:00 Uhr in Beuren 
Wenn Sie möchten, dass der Pfarrer auch bei 
Ihnen vorbeikommt und Sie noch nicht im 
Pfarrbüro gemeldet sind, rufen Sie bitte an: 
(07553/91 99 44-0 
 
Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 

Pfarrbüro Salem,  
Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo, Di, Do und Fr.  08:00 – 12:00 Uhr 
Mo und Do 14:00 – 17:00 Uhr 
Di   14:00 – 18:00 Uhr 
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de  
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und Tel.: 0 75 
53/91 99 44-22 
Di u. Fr 09:00 – 12:00 Uhr  
Mi  08:00 – 12:00 Uhr und 
  15:00 – 18:00 Uhr 
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Mail: 
pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Do 15:00 – 18:00 Uhr 
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11  
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de  
Winfried Neumann, Pastoralreferent  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12  
E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Samstag, 18.05.2019 
17:00 Uhr Frauen-Team 
Frauenmahl im „Hermannsdorfer“ 
in Daisendorf 
18:00 Uhr Abendgottesdienst der Schule 
Schloss Salem 
mit Taufen im Evang. Betsaal, Diak. 
Morrison-Schil�arth 
Sonntag, 19.05.2019 
Kantate 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Kon�rmation Schule Schloss Salem, 
Diak. Morrison-Schil�arth 
Dienstag, 21.05.2019 
18:30 Uhr Probe Bläsergruppe 
Evang. Gemeindehaus 
Mittwoch, 22.05.2019 
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe 
Evang. Gemeindehaus 
Donnerstag, 23.05.2019 
15:00 Uhr Senioren-Hock 
Evang. Gemeindehaus 
Sonntag, 26.05.2019 
Rogate 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst, Pfr. Schmidt 
11:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst, Pfr. Schmidt 
  
Aufruf zu Wahlvorschlägen
Am 1.Advent dieses Jahres wird ein neuer 
Kirchengemeinderat für unsere Gemeinde 
gewählt. Der inzwischen berufene Wahl-
ausschuss bittet die Mitglieder der Kirchen-
gemeinde Salem-Heiligenberg ab sofort 
darum, bis zum 23.9.2019 Vorschläge zu ma-
chen, wer dafür kandidieren soll. Insgesamt 
sind 9 Mitglieder zu wählen, davon 6 im 
Predigtbezirk Salem und 3 im Predigtbezirk 
Heiligenberg. 
Vorgeschlagen werden kann, wer Mitglied 
unserer Kirchengemeinde, mindestens 
16 Jahr alt und bereit ist, die Aufgabe und 
Verp�ichtung für das Ältestenamt anzuneh-
men.
Jeder Wahlvorschlag ist von 10 Mitgliedern 
zu unterzeichnen und zusammen mit der 
Bereitschaftserklärung des oder der Kan-
didierenden über das Kirchenbüro an den 
Wahlausschuss zu geben.
Bei unter 18-Jährigen ist eine Zustimmung 
der Erziehungsberechtigten beizufügen.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Wahl-
vorschläge aus der Kirchengemeinde einge-
hen. 
Nähere Informationen zum gesamten Wahl-
verfahren erhalten Sie im Kirchenbüro und 
auf unserer Internetseite. Zu gegebener Zeit 
werden im Gottesdienst und den üblichen 
Medien der Kirchengemeinde die weiteren 
Schritte bekanntgegeben.
 
Quartiere gesucht (31.05.)
Für den Besuch der Jugendkantorei Gre-
venbroich  (Konzert am 31.Mai um 19 Uhr 
im Ev. Betsaal) benötigen wir Quartiersge-
ber, die Chormitglieder (Alter 9-18 Jahre) 
für die Nacht vom 31.5 zum 1.6.  bei sich 
aufnehmen. Nach dem Frühstück (im Quar-

tier) wird der Chor weiterreisen. 
Wir freuen uns, wenn Sie mithelfen, dass wir 
als Kirchengemeinde ein guter Gastgeber 
sein können. Rufen Sie bitte im Kirchenbüro 
an. Dort bekommen Sie auch alle weiteren 
Informationen. 
  
Tau�est am Bodensee 07.07.19
Wie in den Vorjahren laden wir wieder ein, 
Taufe und Tauferinnerung am Bodenseeufer 
in Überlingen zu feiern. Am 7. Juli um 10 Uhr 
ist ein gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Gemeinden der Region geplant, während 
dem an verschiedenen Taufstellen Men-
schen direkt am (oder im) See getauft wer-
den können. Familien, die Kinder taufen las-
sen möchten oder Erwachsene, die getauft 
werden wollen, melden sich bitte bis zum 
31.Mai im Pfarramt  an. Pfarrer Schmidt 
nimmt dann Kontakt auf. Das gemeinsame 
Taufgespräch  ist am Mittwoch, den 5.Juni. 
um 17 Uhr  im Ev. Gemeindehausgeplant. 
  
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg
Schlossstraße 13, 88682 Salem
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
Ö�nungszeiten des Pfarrbüros:
Die Ö�nungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Pfarrer Matthias Schmidt:
Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr und nach Verein-
barung
Tel. (außerhalb der Ö�nungszeiten des Bü-
ros): 07553-1708
post@pfarrerschmidt.com 
Internet: www.ev-kirche-salem.de
 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen �nden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de
www.ev-kirche-heiligenberg.de  
 
 

Interessantes und  
Wissenswertes

Wie schütze ich mich sinnvoll - 
Die Polizei berät im Infomobil über Ein-
bruchschutz und gängige Betrugsma-
schen 
Ein Einbruch in die eigene Wohnung be-
deutet für die Betro�enen, neben dem ver-
ursachten materiellen Schaden, einen mas-
siven Verlust des Sicherheitsgefühls. Nicht 
selten hilft nur ein Wegzug, um sich wieder 
sicher und geborgen in seinen eigenen 
vier Wänden fühlen zu können. In der Re-
gel wählen Einbrecher Objekte aus, die ih-
nen ein schnelles Eindringen ermöglichen. 
Hierbei helfen günstige Gelegenheiten wie 
gekippte Fenster, die Abwesenheit in der 
Urlaubszeit und vieles mehr. Bestehen keine 
vorbeugenden Maßnahmen zum Einbruch-
schutz, ist es für die Übeltäter ein Leichtes, 
sich Zugang zu verscha�en. Die Polizei zeigt 
Ihnen gern, wie Sie einem Eindringen vor-
beugen können und die Erfahrung hierbei 
spricht für sich: fast die Hälfte der Einbrüche 
bleibt zwischenzeitlich im Versuchsstadium 
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stecken und die Einbrecher scheitern, was 
nicht zuletzt auf vorhandene Sicherheits-
technik zurückgeführt werden kann. 
Leider aber nehmen auch Betrügereien 
weiterhin zu und neben gängigen Betrugs-
maschen wie „Enkeltrick“, „Falsche Polizeibe-
amte“ sowie „Falsche Gewinnversprechen“ 
kommen Gauner auf immer neue Ideen, äl-
tere und verängstigte Menschen um ihr Hab 
und Gut zu bringen. 
Um Interessierte vor Einbrüchen, Betrugs-
straftaten oder anderen Eigentumsdelikten 
zu schützen und vor �nanziellen Schäden zu 
bewahren, informiert die Polizei am Mon-
tag, 27.05.2019, von 10.00-16.00 Uhr,  im 
mobilen Informationsfahrzeug am  Mantel-
hafen in Überlingen. 
Unsere Berater kommen auch gern 
nach vorheriger Vereinbarung, unter Tel. 
07541/3614251, zu Ihnen nach Hause, um 
Sie kostenfrei und neutral über Sicherheits-
technik zu informieren.  
 
 

Aus der Region

Frühjahrskonzert 
Ein musikalisches Frühlingsfest
Sonntag, 19. Mai 2019, 16.00 Uhr
Sennhof am Schloss in Heiligenberg 
Zu Beginn der musikalischen Saison 2019 
veranstaltet der Verein Musik & Kultur Heili-
genberg e. V. auch in diesem Jahr das über 
die Region hinaus bekannte und beliebte 
Frühjahrskonzert. 
Ein bunter musikalischer Reigen wird zu 
Gehör gebracht. Mitwirkende sind der Glo-
ckenchor der Dorfgemeinschaft Hermanns-
berg, der Chor der Grundschule Heiligen-
berg, Michael Kuhn, Schüler, am Piano, der 
Baraka – Chor aus Radolfzell, Helena Müller, 
Schülerin, Gesang, Johanna Pa�rath, Schüle-
rin, Bratsche, beide begleitet am Piano von 
Chiaki Nagata und zuletzt das Saxophon – 
Quartett “Dierk Jenning und Freunde.“ 
Zu hören sind u.a. Werke von C.A. Lin-
denberg, Mario Thürig, W.A.Mozart, Luise 
Adolpha, Le Beau, Paul Rougnon, Paquito 
d‘Riveira, The Bee Gees und internationale 
Folklore. 
Freuen Sie sich auf einen musikalischen 
Frühlingsstrauß 
Eintritt 15,00 € an der Konzertkasse ab 
15.00Uhr 
Kontakt: Wolfgang Bergemann
Fon: 07552- 9379871
Mail: wb.begegnung@googlemail.com 
  
 
 
Exkursion zu blühender Iris 
und rufenden Pirolen an der 
Argen 
Naturkundliche Wanderung von LEV Boden-
seekreis und NABU Langenargen zu Fauna 
und Flora im Naturschutzgebiet Argen in 
Kressbronn und Langenargen  
  
Termin: Samstag, den 18. Mai 2019, 
9:00 - 12:00 Uhr 

Ort: Naturschutzgebiet Argen in Langenar-
gen und Kressbronn 
Tre�punkt: Parkplatz an der Argen-Hän-
gebrücke, an der Lindauer Str. (L334) beim 
Bauhof Langenargen. 
Veranstalter: 
Landschaftserhaltungsverband Bodensee-
kreis (LEV) e.V. und NABU Langenargen 
Exkursionsleiter: Daniel Doer (LEV) und Pe-
ter Weinreich (NABU) 
Kosten: Die Exkursion ist kostenlos 
Mitbringen: Bitte bringen Sie wetterfeste 
Kleidung, festes Schuhwerk und soweit vor-
handen ein eigenes Fernglas mit 
Wegstrecke: gut 3,5 km 
Anmeldung: Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Die Exkursion �ndet bei jedem Wet-
ter statt. Anfragen unter info@nabu-langen-
argen.de. 
  
 
 
Stiftung Liebenau 
Samstagsfreizeit Markdorf am 1. Juni 
Der Familienunterstützende Dienst der 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
bietet ein Mal pro Monat im Mehrgeneratio-
nenhaus Markdorf ein tolles Ganztagespro-
gramm für Kinder mit und ohne Behinde-
rung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag 
unter fachlicher Betreuung mit basteln, ko-
chen, musizieren, tanzen und Spaziergän-
gen zum Spielplatz. Spannende Aus�üge 
gehören ebenso zum vielfältigen Jahrespro-
gramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin: samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit: 9:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss am : 27. Mai 

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst 
Bodenseekreis
Leyla Krisko 
Tel: 07541 400 79 13 / 0173 270 25 20 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 
 
 
 
VHS-Vortrag zu seltenen 
Schmetterlingen und Heu-
schrecken im Grünland 
„Wiese ist nicht gleich Wiese – was uns 
Schmetterlings- und Heuschreckenarten 
über die Qualität von Grünland sagen kön-
nen“, 
  
Termin: Mittwoch, den 22. Mai 2019, 19:00 – 
20:30 Uhr 
Ort: Uhldingen-Mühlhofen, Lichtenberg-
schule, In den Auen 13 
Veranstalter: VHS Bodenseekreis 
Referent: Daniel Doer (LEV Bodenseekreis) 
Kosten: 3 EUR 
Anmeldung: VHS Bodenseekreis: mailto:vhs-
zentrale@bodenseekreis.de oder (07541) 
204-5468 
 
 
 

Hand in Hand – Kinder  
krebskranker Eltern 
Am Mittwoch, den 22.05.2019 tre�en wir 
uns von 15.30 bis 17.30 Uhr zum Töpfern mit 
Gisela im Rosa-Wieland-Kinderhaus, Zur Fo-
relle 44 in Überlingen/Nussdorf. 
Hand in Hand
ist eine Beratungsstelle für Eltern, die an 
Krebs erkrankt sind und eine Initiative für  
deren Kinder, die 2 mal monatlich an tollen 
Aktivitäten teilnehmen können. 
Wir betreuen Kinder im Alter von 3-10 Jah-
ren.  
Kontakt : 0049 163 3789 572 / 
kinder.krebskranker.eltern@web.de 
 
 
 
Kinder-Flohmarkt im  
Familientre� Überlingen 
Der Familientre� Kunkelhaus veranstaltet 
am Samstag, 18. Mai 2019 von 10:00 bis 
13:00 Uhr einen Kinder�ohmarkt im Garten 
des Überlinger Familienzentrums Altstadt 
(Krummebergstraße 20). Verkauft werden 
kann alles rund ums Kind: Von Kleidung 
über Spielzeug bis hin zu Umstandsmode 
und Zubehör. Interessierte Verkäufer kön-
nen sich im Erdgeschoss des Familienzen-
trums in die ausgehängte Verkäuferliste 
eintragen oder sich bei Rachel Maier unter 
Tel. 07551 8349947 oder per E-Mail an kin-
der�ohmarkt-kunkelhaus@gmx.de anmel-
den. Die Verkaufstische werden gestellt und 
kosten eine Standgebühr von 5 Euro. Bei 
Regen �ndet der Flohmarkt im Erdgeschoss 
des Familienzentrums statt.   
 
 
 
Blick in die Gefäße 
Gefäßtag am Helios Spital Überlingen mit 
Live-Demonstration  
Am Samstag, 18. Mai 2019, haben Besu-
cher die Chance ab 10:00 Uhr eine Live-
Demonstration des Gefäßsystems zu sehen. 
Dr. Christoph Miltenberger, Chefarzt der 
Gefäßchirurgie am Helios Spital Überlingen, 
zeigt live Ultraschallbilder der Hals-, Bauch- 
und Beingefäße. Begleitet wird „der Blick 
in die Gefäße“ von einem Vortrag über die 
häu�gste Erkrankung der Schlagadern: die 
Arterienverkalkung.  
Der Gefäßexperte gibt den Besuchern Tipps 
zur Ernährung und einer gesunden Lebens-
führung, damit die Gefäße lange gesund 
bleiben. Außerdem stellt er Vorsorgeunter-
suchungen und modernen Behandlungs-
möglichkeiten vor.  
 
 
Zwei Kammermusikabende im 
Museumssaal Überlingen 
„Nur wer die Sehnsucht kennt“ 
Musikalische Begegnungen zwischen Ost 
und West
Werke von Schubert bis Schostakowitsch 

Konzert 1 am Samstag, den 18. Mai 
um 19 Uhr 
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Konzert 2 am Sonntag, den 19. Mai
 um 19 Uhr 
Mit: Victoria Geiger, Sopran - Anna Mish-
kutenok, Violine - Moritz Geiger, Violon-
cello
Ulrich Murtfeld, Klavier - Alexander Bur-
denko, Klavier 
Veranstaltungsort:
Museumssaal im Museum Überlingen, 
Krummebergstraße 30, 
D-88662 Überlingen 
Karten zu 18€ / 10€ ermäßigt 
(Schüler+Studenten), 
Kombi-Ticket zu 32€ / 16€ ermäßigt 
Kinder bis 12 J. Eintritt frei 
Karten im Vorverkauf unter reservix.de, bei 
allen reservix-Vorverkaufsstellen sowie an 
der Abendkasse, Abendkasse ö�net um 
18.15 Uhr  
 
 
Spiele + GO-Tre�  
Einmal im Monat kann man bei KnallAk-
tiv nach Herzenslust spielen. Verschiedene 
Gesellschaftsspiele sind vorhanden, gerne 
kann auch das eigene Lieblingsspiel mitge-
bracht werden. Oder vielleicht mal wieder 
ein ganz traditionelles Kartenspiel spielen? 
Dann sind Sie bei uns richtig! 
Wer das asiatische Brettspiel GO kennen-
lernen oder spielen möchte, für den steht 
Rainer Rosenthal als Fachmann gerne zur 
Verfügung. 
Wann: Montag, 20. Mai 2019, 17:30 – 
19:30 Uhr 
Wer: alle Spielfreudigen jeden Alters 
Wo: GpZ Überlingen, 
Obere Bahnhofstraße18, Felsenkeller 
Kosten: Keine, Spielmaterial ist vorhanden 
Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei  
www.knallaktiv.de  
 

Mercurialis e.V. Salem  
Lesung aus dem Werk von Paracelsus 
Liber des Nymphis 
Paracelsus über die Elementarwesen 
Mittwoch 22. Mai 2019 um 20 Uhr 
  
Ausführende: Ensemble BlanscheFlur 
Sarah Kellogg Sprache 
Claire-Marie Dreisaitl  Klangimprovisationen 
Christine Kallenberg   Klangimprovisationen 
  
Ort: Galerie Collot d‘Herbois, Burgbergring 
1, 88662 Überlingen, Spenden erbeten 

aquatal im Sportpark Witten-
hofen/ Deggenhausertal  
Veränderte Ö�nungszeiten 
Sehr geehrte Kunden,
das Hallenbad sowie die Saunalandschaft im 
aquatal im Sportpark Wittenhofen sind am 
Donnerstag, den 30.05.2019 (Christi Him-
melfahrt) und am Freitag, den 31.05.2019 
geschlossen.
Die Saunalandschaft be�ndet sich ab 
Freitag,den  31.05.2019 (einschließlich) in 
der Sommerpause.
Über die Ö�nung der Saunen im Herbst 
2019 informieren wir Sie rechtzeitig.
 
Uwe Hamann und Mitarbeiter 
 
 
 
Allgemeine Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e. V.
Endlich wieder selbstständig und �üssig le-
sen und Fotos anschauen können– und das 
ohne großes technisches Verständnis....egal, 
wie alt Sie sind. Gerade Medikamentenbei-
packzettel sind für viele eine echte Heraus-
forderung, aber auch normal Gedrucktes, 
das auch mit Brille nicht mehr entzi�ert 
werden kann. Die Hilfsmittel�rma HEDO aus 
München-Feldkirchen dürfen wir in Person 
des Herrn Günter Henle als Gast begrüßen. 
Herr Henle wird diverse technische Hilfsmit-
tel wie z. B. ein Bildschirmlesegerät oder Vor-
lesegerät allen Anwesenden präsentieren 
und erläutern. Es handelt sich nicht um eine 
Verkaufsveranstaltung. Wie Sie Ihre Hilfs-
mittel erhalten, werden Sie natürlich auch 
genauestens erklärt bekommen bei unse-
rem nächsten O�enen Tre�en am Samstag, 
den 25. Mai 2019 im Hotel Traube“, Fürst-
Wilhelm-Str. 19 (Fußgängerzone), 72488 
Sigmaringen ab 14:30 Uhr.  
Die Einladung richtet sich an alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger aus den Land-
kreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, 
Konstanz dem Bodenseekreis und dem 
Alb-Donau-Kreis und natürlich an unsere 
zahlreichen Mitglieder aus der genannten 
Region. Das Thema Augenlicht steht neben 
dem persönlichen Austausch untereinander 
natürlich besonders im Mittelpunkt. 
Um besser planen zu können, würde ich 
mich freuen, wenn Sie sich bei mir anmel-
den. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse Ihre Ute 

Reinert aus Leutkirch, Telefon: 07561-72780,
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-
hilfe.de, Infos über www.abs-hilfe.de 
 
 
 
VHS-Bodenseekreis 
EDV-Kursangebote 
Veranstaltungsplanung und Modera-
tionstechnik im Verein Das Sommerfest 
steht an, die nächste Jahreshauptversamm-
lung mit Vorstandswahl gilt es durchzufüh-
ren, und bei einer Mitgliederversammlung 
soll eine wichtige Entscheidung getro�en 
werden? Wie kann dies gut geplant, erfolg-
reich kommuniziert, anregend gestaltet und 
durchgeführt werden? Diese und weitere 
Fragen werden bei dem Seminar mit Praxis-
Teil beantwortet und besprochenIn Mark-
dorf am Mittwoch, 29.05.2019, 18:30 - 21:00 
Uhr, Kursnr. WA500901MA*, Entgelt: 15,00 
EUR. 
Geschäftsbriefe in Word nach DIN 5008 
(Espresso)
Der Geschäftsbrief – das Aushängeschild 
einer jeden Firma – auch in Zeiten des E-
Mail-Verkehrs. Aber auch Privatleute können 
mit einem gut aufgesetzten Brief mächtig 
imponieren! Die DIN 5008 schreibt die Ge-
staltungsregeln vor, die Sie in diesem Word 
Spezial kennenlernen oder au�rischen kön-
nen. Sie lernen, die Briefe als Dokument, Do-
kumentvorlage und als pdf-Datei zu erstel-
len. Durchführungsgarantie, kleine Gruppe 
1 bis 3 Personen. In Markdorf am Montag, 
27.05.2019, 14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. WA-
501480MA*, Entgelt: 85,00 EUR. 
Seriendruck in Word (Espresso) Ein Brief 
– viele Empfänger, eine Liste – viele Arti-
kel, eine Adresse – viele Etiketten. Das ist 
das Word Spezial Seriendruck. Der richtige 
Weg zum erfolgreichen Serienbrief und 
die dazugehörige Datenp�ege sind die 
Themen, die hier behandelt werden. Word 
Grundkenntnisse werden vorausgesetzt. 
Excel Grundkenntnisse wären von Vorteil. 
Durchführungsgarantie, kleine Gruppe 1 
bis 3 Personen. In Markdorf am Mittwoch, 
29.05.2019, 14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. WA-
501487MA*, Entgelt: 85,00 EUR. 
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle.    

Ende des  
redaktionellen Teils



Herzlichen Dank
Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner 
ersten heiligen Kommunion
möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, recht herzlich bedanken. 
Ich habe mich sehr gefreut. 

Thilo Carli

1-2-Zimmer-Wohnung 
zu mieten gesucht von seriösen, berufstätigem Herrn, 
alleinstehend in Salem oder bis zu 20 km Umgebung.

Telefon 0171 / 4 75 10 57 

Pensionierte Lehrerin, weltoffen, flexibel, 

sucht schönen Flecken Erde 
zum Lebenblumen pflanzen,

gern auch in Wohngemeinschaft (auch generationsübergreifend) 
Tel. 0162 / 58 57 949 

Physiotherapeut mittleren Lebensalters sucht dringend

2-3-Zimmer-Wohnung 
zur Miete. Tel.: 0 75 78 / 92 14 59

Hausarztpraxis Roland Holste

sucht MFA (m/w/d)
0 75 54 / 2 87

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Automobilkaufmann/Bürokaufmann (m/w/d)
Wir bieten einen modernen, interessanten und abwechslungs-
reichen Arbeitsplatz.

Ihre Aufgaben:
• Freundlicher Empfang unserer Kunden
• Auftragserstellung, Fakturierung der Werkstattrechnungen
• Terminerstellung und Planung 
• Allgemeine Büroarbeiten 

Bewerbung gerne auch per Mail an:
rklaus@autocenter-klaus.de

Oberriedweg 9-13a Tel.: 0 75 51 - 95 20-0
88662 Überlingen Fax: 0 75 51 - 95 20 10

Wir suchen Verstärkung!  
Auslieferungsfahrer/Hausmeister m/w, Küchenhilfe m/w, Spüler m/w

in Teilzeit oder auf 450 Euro-Basis - gerne auch Quereinsteiger
Koch m/w, Souschef m/w in Vollzeit / ganzjährig

Familienfreundliche Arbeitszeiten. Bewerbungen schriftlich, telefonisch
oder per E-Mail an:

K5 Catering & Feinkost
Am Riedweg 30 • 88682 Salem/Neufrach 
Tel. 0 75 53 / 2 19 49 50 
Email: info@k5catering-feinkost.de  

Wir suchen ab sofort zur Unterstützung 
in unseren familiengeführten Landgasthof

Koch/Köchin und Servicekraft
angenehme Arbeitszeiten, 

Sonntagabend, Montag und Dienstag ganztägig frei.  
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung. 
Landgasthof Apfelblüte • Salem-Neufrach • 0 75 53/ 9 21 30
info@landgasthof-apfelbluete.de  •  Familie Partikel/Wurm



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

20
20

19

zutaten
FÜR 4 PORTIONEN
500 g weißer Spargel (oder Spargelspitzen)
300 g Erdbeeren
1 Schale Rucola
200 g Fetakäse
2 EL Pinienkerne
Mark einer Vanilleschote
50 ml Sherry (alternativ: 2 EL weißer Balsamico)
1 EL weißer Balsamico
2 El Orangen- oder Zitronensaft
6 El Olivenöl
2 TL Zucker
Salz, Pfeffer
1 Handvoll Basilikumblätter, frisch

Erdbeer-Spargel-

Salat mit Fetakäse, 
Rucola und 

Pinienkernen

Zubereitung
Sherry und 1 EL Balsamico (oder statt Sherry: 2 EL Balsamico, in 
diesem Fall also insgesamt 3 EL Balsamico!) mit Orangen- oder Zitro-
nensaft sowie dem Mark der Vanilleschote vermischen, aufkochen 
lassen, mit Zucker, Salz und Pfeffer abschmecken und erkalten lassen. 

Spargel schälen und ca. 15 Minuten in Salzwasser köcheln lassen, dann 
abtropfen und in ca 2 cm dicke Stücke schneiden. Nun den Spargel 
mit der Marinade vermengen und ca. 3 Stunden ziehen lassen. 

Pinienkerne in einer beschichteten Pfanne ohne Fett unter Rühren 
leicht anrösten, auskühlen lassen. Fetakäse in Würfel schneiden, 
beiseite stellen.

Vor dem Anrichten die Erdbeeren waschen und vierteln, Spargel auf 
den Teller geben, Erdbeeren dazu legen, Rucola darüber anrichten. 
Mit Fetawürfelchen und Pinienkernen bestreuen, mit den Basilikum-
blättern garnieren.

Die Marinade schaumig schlagen und über den Salat träufeln.

Tipps & Tricks
Heimische Freiland-Erdbeeren werden reifer ge-

erntet und sind daher vollmundiger im Geschmack. Ein 

weiterer Vorteil: Reifere Früchte weisen einen höheren Ge-

halt an Vitaminen, Mineralstoffen und bioaktiven Substanzen 

auf. Und durch den Wegfall von langen Transportwegen helfen 

sie, die Umwelt zu schonen. Beim Verkauf von loser Ware sind 

laut Bundeszentrum für Ernährung (BZfE) auf einem Schild der 

Name, das Ursprungsland, die Güteklasse und der Grundpreis 

anzugeben sowie „zwingend erforderlich das Ursprungsland“. 

Leicht angeschimmelte oder schon verschimmelte Erdbeeren 

„müssen weggeworfen werden“, so die BZfE weiter: „Durch 

den hohen Wassergehalt verteilen sich Schimmel-

sporen leicht in der gesamten Frucht, auch wenn 

man das nicht sieht. Es genügt also nicht, die 

entsprechende Stelle abzuschneiden.“



Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen
Firmen & Geschäftsauflösungen

Firma Droste

Tel. 07551 / 957 95 07
Mobil/WhatsApp 0160 / 638 74 50
E-Mail: Gbjrc@aol.com
Website: https://haushaltsaufloesung-droste.jimdofree.com/

Schnell  - Zuverlässig  - Preiswert

Garagen-Flohmarkt Privat
Samstag, 18.05., Frickingen, Öschweg 4, 9.00 - 16.00 Uhr

Spielzeug, Möbel, Deko 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Finanzbuchhalter (m/w/d) in Teilzeit 50%
Ihre Aufgaben:
• Verbuchen und Bearbeiten aller laufenden Geschäftsvorfälle
• Steuerung des Buchungs- und Zahlungsverkehrs
• Erstellen des Monatsabschlusses sowie Unterstützung bei 
  der Erstellung des Jahresabschlusses

Bewerbung gerne auch per Mail an:
rklaus@autocenter-klaus.de

Oberriedweg 9-13a Tel.: 0 75 51 - 95 20-0
88662 Überlingen Fax: 0 75 51 - 95 20 10





www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Wir stehen für Qualität 
und 

Zuverlässigkeit!

info@lattner-gmbh.de - 88690 Uhldingen
Tel. 07556/9 11 00   Fax: 9 11 01

ABBRUCH - FUHR - BAGGER - 
CONTAINER - BETRIEB

Ihre Experten für
Garten & LandschaftContainer 7 m³

Aufgrund mehrfacher Nachfrage, teilen wir mit, 
dass wir unsere Dienste sehr gerne auch 

bei Ihnen zu Hause anbieten.
Sie wohnen in den Bereichen:

                                                          • Heiligenberg
                                                          • Beuren
                                                          • Frickingen
                                                          • Leuste�en
                                                          • Illmensee

und haben Interesse an unseren Leistungen?

Dann rufen Sie uns einfach an und vereinbaren 
Sie ein unverbindliches Gespräch.

Home Care ambulante Krankenpflege
Fürstenbergstraße 3-5 • 88633 Heiligenberg

Tel.: 07554 - 9984-0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 313



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


